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PARTEITAG

PARTEITAG

DER NEUE PARTEIVORSTAND

Liebe St. Ulricherinnen, liebe St. Ulricher,

das einzig Beständige ist die Veränderung. So wurde es 
auch Zeit, in der ÖVP St. Ulrich ein neues, engagiertes 
Team zusammenzustellen. Im Zuge des Ortsparteitages am 
27. März 2019 wurde der vorgeschlagenen Mannschaft das 
einstimmige Vertrauen ausgesprochen.

Besonders gratulieren zur Wahl möchte ich unserer frisch 
gebackenen Ortsparteiobfrau Vroni Schirz. Auch sie wurde 
einstimmig gewählt. Vroni verfügt bereits über mehr-
jährige Erfahrung in der Gemeindepolitik als Gemeinde-
rätin und Ausschussobfrau. Mit ihrem gewinnenden und 
motivierenden Auftreten werden sie und ihr Team, so bin 
ich überzeugt, die ÖVP St. Ulrich in der erfolgreichen Spur 
halten. 

Am 14.05.2004 durfte ich die Aufgabe des ÖVP Ortspar-
teiobmannes von meinem Vorgänger Josef Reingruber 
übernehmen. In den vielen Jahren der Gemeinde- und 
Parteipolitik erhielt ich die Möglichkeit mit zahlreichen 

Menschen zusammenzuarbeiten und interessante Erfah-
rungen sammeln. Auch meine Aufgaben im Bezirkspartei-
vorstand waren sehr lehrreich. Nach dem Ausscheiden aus 
diversen politischen Ämtern stehe ich als Finanzreferent 
in den nächsten Jahren dem Ortsparteivorstand noch zu 
Verfügung.

Ich danke allen Mitstreitern, an der Spitze Bürgermeister 
Alfred Allerstorfer, Vizebürgermeister Johannes Zauner 
und Fraktionsobmann Alfred Pichler, für die freundschaft-
liche Zusammenarbeit. 

Der Fraktion der SPÖ mit den Fraktionsobleuten Alois Pe-
herstorfer, Gerda Reisinger und Alois Brunnmayr danke ich 
für den jahrelang sehr anständigen Umgang miteinander.

Dem neuen Parteivorstandsteam wünsche ich viel Schaf-
fenskraft und den nötigen Mut im Sinne einer erfolgreichen 
Zukunft zu handeln.

Wolfgang Hofer

Parteiobfrau 
Veronika Schirz

Stellvertreter
Alfred Pichler
Johannes Zauner
Franz Haider

Kassier 
Wolfgang Hofer

Kassenprüfer
Peter Kapeller
Margarita Pointner

Schriftführer 
Johannes Wiesinger

Beiräte 
Anna Aigner
Michael Pichler
Günther Lindorfer

Bauernbund
Margareta Haider

ÖAAB 
Andreas Götzendorfer

Wirtschaft
Alfred Allerstorfer

Senioren
Alfred Hofer
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GEMEINDERAT

RECHNUNGSABSCHLUSS 2018
(auszugsweise) EINNAHMEN AUSGABEN

Abgaben Ertragsanteile 538.378

Eigene Steuern 66.868

Finanzzuweisungen und Zuschüsse 239.907

Lfd. Aufwand für die Feuerwehr 5.671

Zuschuss für FF-Mannschaftsbus 22.310

Aufwand für Krabbelstube 8.400

Kindergartenbesuche in NWK und St. Peter 15.136 72.544

Volksschule 29.680 54.775

Schulerhaltungsbeiträge für Hauptschüler 45.884

Schulerhaltungsbeiträge für Poly Neufelden 9.590

Tierkörperverwertungsbeitrag 7.067

Rettungsbeitrag und Beitrag für Notarztwagen 5.772

Krankenanstaltenbeitrag 493 129.992

Winterdienstkosten (Schneeräumung/Streuung) 27.005

Straßeninstandhaltung (Gem.Str. und öffentliche Wege) 2.225

Beitrag an den Wegeerhaltungsverband (Güterwege) 17.368

OÖ Verkehrsverbund 4.387

Wasserversorgung 20.915 16.762

Abwasserbeseitigung 131.255 116.845

Gast- und Wohnhaus Ulrichstraße 8 19.395 17.162

Abfallabfuhr 31.410 30.870,65

Landesumlage 11.215

Sozialhilfeverbandsumlage 122.377

Personalkosten (einschließlich Dienstgeberbeiträge) 180.190

Pensionsbeiträge 25.848

Bezüge der gewählten Organe 42.376

Rücklagenbildung für Abfertigung 60.000

Außerordentlicher Haushalt
Einnahmen	 EUR  223.366,72
Ausgaben		  EUR  160.485,80-
Abgang Vorjahr	 EUR  184.885,45-
		  EUR  112.004,53-

Vorhaben im a. o. Haushalt: Einnahmen Abgang Vorjahr Ausgaben 2018. Ausgaben gesamt

Serverankauf 5.000,00 5.000,00 0,00 5.000,00

FF Einsatzbekleidung 1.935,00 0,00 1.935,00 1.935,00

Verbreiterung St. Ulricher Landesstraße 11.777,66 11.777,66 0,00 11.777,66

Neubau Siedlungsstraße Edtbauer 125.463,75 18.455,64 58.781,25 77.236,89

BZ für Straßenbau 25.000,00 0,00 25.000,00 25.000,00

Ortsbeleuchtung Edtbauersiedlung 3.217,58 0,00 3.217,58 3.217,58

WVA Edtbauersiedlung Abschn. 1 BA02 22.485,76 26.977,44 17,86 26.995,30

Kanalbau Edtbauersiedl. Abschn. 1 BA06 38.486,97 212.459,71 71.534,11 283.993,82

Zwischenfinanz. Kanalbau Edtb. -Siedlung 0,00 -100.000,00 0,00 0,00

Erstellung eines Leitungskataster 10.215,00 0,00 10.215,00

184.885,45 160.485,80 345.371,25

233.366,72

Ordentlicher Haushalt
Einnahmen	 EUR  1.170.937,40
Ausgaben		  EUR  1.115.927,00-
Überschuss	 EUR        55.010,40 (Zuführung Allgem. HH-Rücklage)

Schuldenstand per 31.12.2018 EUR    325.143

Das entspricht einer Pro-Kopf-Verschuldung von ca. EUR       514

Dafür Rückzahlung und Zinsen EUR    75.128

Zuschüsse des Bundes f. Kanalbaudarlehen EUR    63.755

Rücklagen per 31.12.2018 EUR    380.739
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GEMEINDERAT

AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG VOM 12. MÄRZ 2019

RECHNUNGSABSCHLUSS 2018
Im ersten Tagesordnungspunkt des heurigen Jahres wurde 
der Rechnungsabschluss der Gemeinde für das Jahr 2018 
behandelt. Im ordentlichen Haushalt blieb bei Einnahmen 
von EUR 1.170.937,40 und Ausgaben von EUR 1.115.927 
ein Überschuss von EUR 55.010,40, allgemeinen Haus-
halts- und Abfertigungsrücklage zugeführt wurde. 

ERHÖHUNG BESTELLWASSERMENGE – 
FERNWASSERVERBAND
Es wurde rückwirkend ab dem 01.01.2018 die Jahreswas-
sermenge im Versorgungsbereich der Ortswasserleitung 
von 11.000 m³ auf 12.000 m³ erhöht. Der Wasserlieferver-
trag wird entsprechend angepasst.

GEFAHRENABWEHR- UND 
ENTWICKLUNGSPLAN
Die im Gefahrenabwehr- und Entwicklungsplangespräch 
festgelegten Schlussfolgerungen wurden beschlossen. 
Unter anderem soll ein Tanklöschfahrzeug angeschafft 
werden, da die Gemeinde aufgrund der Entwicklung der 
Einwohner- und Wohngebäudezahlen in die Pflichtbe-
reichsklasse 2 einzustufen ist.

VERGABE DER PLANUNGS- UND BAULEI-
TUNGSARBEITEN DER 2. BAUETAPPE IN 
DER EDTBAUERSIEDLUNG
Für die Planung in der Bauausführungsphase und Baulei-
tung der Wasserversorgungs- und Abwasserbeseitigungs-
anlage der 2. Bauetappe der Edtbauersiedlung wird das 
Ziviltechnikerbüro Eitler und Partner in Linz mit einem 
Betrag von EUR 39.505 abzügl. 3% Skonto beauftragt, wo-
bei die Abrechnung nach tatsächlichen Laufmetern bzw. 
Baukostenberechnung erfolgt. Weiters entstehen Kosten 
für die Tätigkeiten des Planungskoordinators von EUR 
1.500 und Fahrtkosten.

ZUSCHLAG ZUR FREIZEITWOHNUNG
Mit 1. Jänner 2019 sind neue Bestimmungen des Oö. Tou-
rismusabgabe-Gesetzes 2018 in Kraft getreten. Es müssen 
somit Eigentümer einer Wohnung eine jährliche Pauschale 
entrichten, wenn diese länger als 26 Wochen von keiner 
Person als Hauptwohnsitz benützt wurde. Die Höhe be-
trägt für Wohnungen bis zu 50 m² EUR 72 und über 50 m² 
EUR 108, wobei 95% an die Oö. Tourismus GmbH abgelie-
fert werden müssen. Den Gemeinden ist freigestellt, durch 
Beschluss des Gemeinderates einen Zuschlag in Höhe von 
150 bzw. 200 % einzuheben, welcher zur Gänze im Ge-
meindebudget verbleiben würde. Es wurde vom Gemein-
derat vorerst kein Zuschlag beschlossen.

VERLEGUNG EINES WEGES
Ein Teilstück des öffentlichen Weges (Parz.Nr. 2964/2) ging 
laut Katasterplan durch das Anwesen von Frau Hofer in 
Pehersdorf 27. Der öffentliche Weg wurde nun dem natür-
lichen Verlauf angepasst.

BALL DER OBERÖSTERREICHER
Am Samstag, 11. Mai 2019 findet der Oberösterreicher Ball 
im Wiener Rathaus statt. Vom Bezirk werden drei Musik-
kapellen und drei kleine Ensembles auftreten, u.a. stehen 
„Die Seer“, Ina Regen und DJ Rene Rodrigezz auf dem 
Programm. Als Abendrobe ist Tracht oder Abendkleidung 
gestattet.
Aus der Gemeinde St. Ulrich haben 10 Personen die 
Möglichkeit, ermäßigte Karten zum Preis von EUR 58 zu 
beziehen. (Regulärer Preis VVK EUR 68)
Der Regionalverein Donau-Böhmerwald übernimmt die 
Kosten für den Bustransport nach Wien. Die Abfahrt wird 
zwischen 15:00 und 16:00 Uhr sein. Die Rückfahrt von Wien 
ist für 02:00 Uhr geplant. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte am Gemeindeamt (07282/6213, gemeindeamt@st-ul-
rich.ooe.gv.at) bis spätestens 29. April 2019. Die Gemeinde 
lädt recht herzlich zum Mitfahren ein!



Seite 5MÄRZ 2019

AUS DER GEMEINDE

AUS DER GEMEINDE

BEFÜLLUNG VON POOLS UND SCHWIMM-
TEICHEN
Haushalte, welche an die Ortswasserleitung angeschlos-
sen sind, sind verpflichtet, vor dem Auf- und Nachfüllen 
eines Schwimmbades bei einer Füllmenge von mehr als 
10 m³ zwecks Abstimmung des Befülltermines Kontakt mit 
dem Gemeindeamt aufzunehmen.
Sollte eine Befüllung ohne Absprache mit dem Gemein-
deamt erfolgen, wird laut Wassergebührenordnung eine 
zusätzliche jährliche Benützungsgebühr von EUR 70,00 
eingehoben.
Diese Maßnahme ist erforderlich, um ein  Überschreiten 
der mit dem Fernwasserverband vereinbarten Tageshöch-
stbezugsmenge zu vermeiden. Eine Befüllung über den 
Hydranten ist nicht erlaubt! Zwecks besserer Abstimmung 
wird ersucht, bereits Befüllung ab 5 m³ zu melden.

SACHKUNDENACHWEIS
Ein Sachkundenachweis für Hundebesitzer kann beim 
ÖGV Lichtenau, am 12. April 2019 ab 18.30 Uhr erbracht 
werden. Anmeldung und Information: 
Manfred Hauer    oegv.lichtenau@gmail.com
www.hundeschule-lichtenau.at    0664/353 22 25
Weiters kann ein Sachkundenachweis an der Hundeschu-
le Sarleinsbach am 11. Mai 2019 ab 18.00 Uhr erbracht 
werden. Anmeldung und Information: Renate Pauli, 
0650/9222429 oder Regina Höller, 0664/4626728

AGRARFOLIEN-SAMMLUNG
Der BAV RO führt wieder eine kostenlose Sammlung von 
Fahrsilo- und Wickelfolien von Rundballen durch. Auch 
Netze & Schnüre werden übernommen:
Do., 25. April: ASZ Altenfelden  08.00 – 09.30 Uhr
	      ASZ St. Martin  12.00 – 13.00 Uhr
Mo., 29. April: ASZ St. Veit  08:00 – 09.00 Uhr
	       ASZ St. Peter   11.00 – 12.00 Uhr
ACHTUNG: Netze & Schnüre dürfen ab sofort nicht mehr 
in der Abfalltonne oder Müllabfuhr entfernt werden! Netze 
und Schnüre werden in durchsichtigem Sack bis max. 
240 l kostenlos übernommen! Die Folien müssen sauber, 
trocken, besenrein und frei von jeglichen Fremdstoffen 
sein. Nur so können sie der Wiederverwertung zugeführt 
werden.

WILDRETTUNG ZUR MÄHZEIT 
Der Mai ist der Geburtsmonat vieler heimischer Wildtiere. 
In Grünlandgebieten ist in dieser Zeit der erste Schnitt auf 
den nun saftigen Wiesen - genau dann, wenn die Rehgei-
ßen ihre Jungen ins hohe Gras „gesetzt“ haben. Seit Jah-
ren engagiert sich die OÖ Jägerschaft gemeinsam mit den 
Landwirten für den Schutz der jungen Wildtiere. Auf der 
Website www.fragen-zur-jagd.at eröffnet der OÖ Landes-
jagdverband interessante Einblicke in die Welt der Jäger/
innen sowie heimischer Wälder & Wildtiere. Schauen Sie 
doch einmal hinein!

GRANITPILGERN-WANDERWEG
Am Freitag, 29.03 wurde der Granitpilgern-Wanderweg 
eröffnet. Der Weg führt in drei bis vier Tagesetappen auf 
insgesamt rund 90 km durch die südöstliche Region des 
Bezirkes. Wanderkarten und nähere Informationen erhal-
ten Sie am Gemeindeamt, in der Hopfenstub’n, beim GH 
Lang oder unter www.granitpilgern.at.

HEIZUNG FÜR KAPELLE ST. ULRICH:  
SPENDENAUFRUF
Für viele Anlässe bietet unsere St. Ulricher Kapelle eine 
perfekte Örtlichkeit. Ob es nun eine im engsten Familien-
kreis gehaltene Taufe, eine Hochzeit oder eine Gebetstun-
de oder Mai-Andacht ist, die Kapelle bietet den richtigen 
Rahmen. Die Kapelle soll bei Bedarf ganzjährig genutzt 
werden können. Um in den kalten Monaten im Kapellen-
raum gute Bedingingen für die Abhaltung der angeführten 
Feierlichkeit vorzufinden, muss die Möglichkeit geschaf-
fen werden, die Kapelle dafür entsprechend temperieren 
zu können. Es ist daher die Installierung einer Heizung 
geplant. Die Gemeindebevölkerung wird dazu um eine 
finanzielle Unterstützung ersucht.
Für diesen Zweck wurde ein Spendenkonto bei der Raiba 
Region Neufelden mit der  
IBAN: AT95 3430 0812 0032 3360 eingerichtet.
Deinen Beitrag kannst du aber auch in den Opferstock der 
Kapelle geben oder in bar am Gemeindeamt spenden.
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TERMINKALENDER

TERMINKALENDER ST. ULRICH 2019

		  APRIL
10.	 Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16:00 Uhr
13.	 Hui statt Pfui Flursäuberungsaktion, Feuerwehrhaus St. Ulrich, 13:00 Uhr
27.	 All together Party, Empire St. Martin/Mkr., 16:00 Uhr
27.	 Ersatztermin: Hui statt Pfui Flursäuberungsaktion, Feuerwehrhaus St. Ulrich, 13:00 Uhr
30.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ Zeitbank 55+, Hauerwirt, 12:00 Uhr
30.	 Vortrag Ing. Siegfried Schmid: „Ziergarten“, Obst- & Gartenbauverein, Gasthaus Höller, 19:30 Uhr

		  MAI
01.	 Seniorenstammtisch, Hopfenstubʼn, 14:00 Uhr
04.	 Ausflug Sparverein Hopfenstubʼn, Treffpunkt Hopfenstubʼn 
08.	 Stammtisch Zeitbank 55+ HansbergLand, Gasthaus Höller, 16:00 Uhr
23.	 Vortrag „Lachen und Lernen bilden ein Traumpaar“ mit Dr. Charmaine Liebertz,  
	 Mehrzweckhalle Kleinzell, 19:30 Uhr
28.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ Zeitbank 55+, Gasthaus Höller, 12:00 Uhr

		  JUNI
05.	 Seniorenstammtisch, Gasthaus Lang, 14:00 Uhr
12.	 Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16:00 Uhr
25.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ Zeitbank 55+, Hauerwirt, 12:00 Uhr
30.	 Gartentag bei Fam. Gabriel, Obst- & Gartenbauverein 
	 Hofstöttner in der Schöffau, Hötzeneck 19, 14:00 Uhr
30.	 Sparvereinauszahlung Sparverein Hopfenstub’n, 11:00 Uhr

		  JULI
07.	 FF Frühschoppen, Sportanlage St. Ulrich

		  AUGUST
31.	 Vereinsausflug Landesgartenschau Aigen-Schlägl, Obst- & Gartenbauverein, Anreise individuell

		  SEPTEMBER
04.	 Seniorenstammtisch, Gasthaus St. URA, 14:00 Uhr
08.	 Familienfest auf der Donauwiesʼn, Wikingerdorf Exlau, 13:00 Uhr
11.	 Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16:00 Uhr
17.	 Jahresprogrammvorstellung 2020, Obst- & Gartenbauverein, Gasthaus Höller, 19:30 Uhr
24.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ Zeitbank 55+, Gasthaus Höller, 12:00 Uhr
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TERMINKALENDER

		  OKTOBER
02.	 Seniorenstammtisch, Gasthaus Lang, 14:00 Uhr
09.	 Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 15:30 Uhr
22.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ Zeitbank 55+, Hauerwirt, 12:00 Uhr

		  NOVEMBER
05.	 Vortrag & Praxis Kräuterpädagogin Elisabeth Pichler: „Ritual Räuchern“, Obst- & Gartenbauverein, 	
	 Gasthaus Höller, 19:30 Uhr
07.	 Seniorenstammtisch, Hopfenstubʼn, 14:00 Uhr
13.	 Stammtisch Zeitbank 55+ HansbergLand, Gasthaus Höller, 15:30 Uhr
26.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ Zeitbank 55+, Gasthaus Höller, 12:00 Uhr

		  DEZEMBER
04.	 Seniorenstammtisch, Gasthaus St. URA, 14:00 Uhr
11.	 Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 15:30 Uhr

TERMINE

MÜLLABFUHR
Die Mülltonnen werden an folgenden Tagen entleert:

Freitag, 26. April 2019
Freitag, 24. Mai 2019
Freitag, 21. Juni 2019
Freitag, 19. Juli 2019
Freitag, 16. August 2019
Freitag, 13. September 2019
Freitag, 11. Oktober 2019
Freitag, 08. November 2019
Freitag, 06. Dezember 2019

PAPIERSAMMLUNG
Die Altpapiertonnen werden an folgenden Tagen entleert:

Donnerstag, 18. April 2019
Donnerstag, 13. Juni 2019
Donnerstag, 08. Oktober 2019
Donnerstag, 28. November 2019

BAUKOMMISSION
Baubewillingungsansuchen sind mindestens 2 Wochen vor 
dem Termin beim Gemeindeamt einzubringen. Falls nicht 
alle Unterschriften der Nachbarn am Plan vorhanden sind, 
entsprechend früher.

Mittwoch, 17. April 2019

FAM. ALLERSTORFER & DAS TEAM DER HOPFNSTUB’N WÜNSCHEN ALLEN FROHE OSTERN!

Ab Mai suchen wir in unserem Küchenteam Verstärkung. Arbeits-
zeiten nach Vereinbarung. Bei Interesse Kontaktaufnahme unter:     
0664/2342641    oder    info@hopfenerlebnis.at

JEDEN DONNERSTAG: ab 17:00 Uhr PIZZA-ABEND – Auch zum Abholen! 
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AUS DER GEMEINDESTUBE

WAHLSERVICE ZUR EUROPAWAHL 2019

Am 26. Mai wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinforma-
tion“ erleichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung 
– für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen 
und Bürger bei der bevorstehenden EU-Wahl optimal 
unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Anfang Mai eine 
„Amtliche Wahlinformation – Europawahl 2019“ zustellen.

Zum Bild: Achten Sie daher bei all der Papierflut, die an-
lässlich der Wahl bundesweit verschickt wird, besonders 
auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung).

Die Mitteilung ist mit Ihrem Namen personalisiert und 
beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung einer 
Wahlkarte unter www.wahlkartenantrag.at sowie einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. 
Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl bringen Sie den personalisierten Abschnitt 
(Amtliche Wahlinformation) und einen amtlichen Licht-
bildausweis mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwick-
lung, weil wir nicht im Wählerverzeichnis suchen müssen. 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 
können, beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die 
Briefwahl. Es gibt drei Möglichkeiten für die Beantragung: 
Persönlich am Gemeindeamt, schriftlich mit der Anfor-
derungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im 
Internet. Mit dem personalisierten Code auf unserer Wäh-
lerverständigungskarte in der „Amtliche Wahlinformation“ 
können Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at 
Ihre Wahlkarte beantragen.

TIPP: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden!

Beantragte Wahlkarten sind bei einer postalischen Ver-
sendung von der Gemeinde grundsätzlich mittels ein-
geschriebener Briefsendung zu übermitteln. Für die 
AntragstellerInnen, die zum Zeitpunkt der persönlichen 
Zustellung nicht zu Hause sind, bedeutet es, den oft müh-
samen Weg zum Postamt in Kauf zu nehmen. Erfolgt der 
Antrag auf Ausstellung einer Wahlkarte jedoch online mit 
qualifizierter elektronischer Signatur (z.B. Handy-Sig-
natur, e-card mit Bürgerkartenfunktion), dann kann die 
Wahlkarte mittels einfachem Schreiben versendet werden.

Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und On-
line-Anträge ist der 22. Mai. Je nach Antragsart erfolgt die 
Zustellung zumeist mittels eingeschriebener Briefsendung 
auf Ihre angegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss 
spätestens am 26. Mai 2019, 17 Uhr, bei der zuständigen 
Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie haben auch die Mög-
lichkeit, die Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöffneten 
Wahllokal abzugeben.
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AUS DER PFARRE

Liebe Gemeindebürger von St. Ulrich! 
Es ist mir eine große Freude und besondere Ehre, dass 
mich die Gemeinde St. Ulrich eingeladen hat einen Beitrag 
für die Gemeindezeitung zu liefern. Und dies aus einem 
besonderen Anlass. Seit 50 Jahren war Anna Pichler die 
Mesnerin der Kapelle und seit 30 Jahren Frau ‚Rosi Loizen-
bauer die „Blumen-Frau“ der Kapelle. Beide haben ihren 
Dienst um es mit dem großen Anton Bruckner zu sagen 
„zur größeren Ehre Gottes“ gemacht, was dann auch zur 
Freude der St. Ulricher Glaubensgemeinschaft geschehen 
ist. Als Pfarrer der Pfarrgemeinschaft Niederwaldkir-
chen-St. Ulrich möchte ich den beiden ein herzliches  
„Vergelt´s“ sagen für ihre unermüdliche Dienstbereit-
schaft zur Ehre des barmherzigen Gottes, seiner ehrwür-
digen Mutter Maria und zur Freude der Gemeindebür-
ger- und bürgerinnen. Das obige Foto eines Spruches auf 
einem Haus gilt auch für die Kapelle St. Ulrich und daher 
bin ich dankbar, dass sich ein neues Mesnerinnenteam für 
diese Aufgabe gefunden hat. Der Gemeinde danke ich für 
die Sorge um das Gebäudes – Vorraussetzung für die Ab-
haltung von gottesdienstlichen Versammlungen.
                Euer dankbarer Pfarrer Karl Arbeithuber

Liebe Frau Anna Pichler! Liebe Frau Rosi Loizenbauer!
Im Anschluss an die Worte des Herrn Pfarrers möchten 
auch wir als Vertreter der Gemeinde einen herzlichen Dank 
für über 50 Jahre Mesnerinnen-Dienst und über 30 Jahre 
Blumenschmuck und Gestaltung aussprechen. Ihr habt 
fast immer hinter den Kulissen und für viele unbemerkt 
geschaltet und gewaltet. Wir St. Ulricher und St. Ulriche-
rinnen durften dann bei unzähligen feierlichen Anlässen 
das Ergebnis Eures Einsatzes genießen und bestaunen. Es 
war einfach immer perfekt.
Unsere Kirche steht wunderschön und rundum gepflegt 

als ein gerne genutztes und oft fotografiertes Wahrzeichen 
an ihrem Platz – mitten in St. Ulrich. Dazu habt Ihr beide 
einen großen Beitrag geleistet. Nochmals von Herzen Dan-
ke im Namen aller St.Ulricher.
Wir freuen uns auch sehr, daß sich für die Zukunft wieder 
ein Team von Mesnerinnen gefunden hat, welches sich 
bereit erklärt hat diese verantwortungsvolle Aufgabe zu 
übernehmen. Auch dafür danken wir herzlich und wün-
schen viel Freude dabei!
Alfred Allerstorfer/Bürgermeister,  
Veronika Schirz/Obfrau Kulturausschuss
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WIR WÜNSCHEN UNSEREN JUBILAREN ALLES GUTE ZUM 
GEBURTSTAG UND VOR ALLEM GESUNDHEIT!

FRANZ ECKERSTORFER

Blumenweg 4
16.04. – 80 Jahre 

ALOIS PÖCHTRAGER

Simaden 2a
19.05. – 83 Jahre 

ANNA PICHLER

Ulrichstraße 10
24.04. – 83 Jahre 

JOSEF BÖCK

Bairach 1, feierte im Kreise seiner Familie den 90. Geburtstag.
Es gratulierten auch Bürgermeister Alfred Allerstorfer, Pfarrer 
MMag. Kasimir, Bauernbundobfrau Margareta Haider und Vertre-
ter des Seniorenbundes Neufelden. 

ERICH SCHLAGNITWEIT

Fichtenweg 5
14.04. – 86 Jahre 

ANNA GABRIEL

Hötzeneck 19
06.05. – 70 Jahre 

JOHANN ZAUNER

Ulrichstraße 18
28.05. – 70 Jahre 

JOHANN PLAKOLB

Hötzeneck 26
04.06. – 88 Jahre 

HILDEGARD PICHLER

Reinthalerweg 1
14.06. – 70 Jahre 

ANGELA LINDORFER

Simaden 9
22.04. – 86 Jahre 

KATHARINA HOFER

Pehersdorf 6
20.05. – 80 Jahre 

ALOIS PEHERSTORFER

Hötzeneck 22
06.06. – 70 Jahre 

HEINRICH GATTRINGER

Hötzeneck 10
26.06. – 80 Jahre 

HOFER FRANZ

Simaden 10
30.05. – 80 Jahre 

KARL LANG

Pehersdorf 16
09.06. – 70 Jahre 

MARIA FIDLER

Hötzeneck 18
04.07. – 90 Jahre 
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WIR GRATULIEREN ZUM 
FAMILIENZUWACHS!

KENNENLERNEN DER JUNGEN FAMILIEN

PRÜFUNGEN

Äußerst gemütlich gestaltete sich auch heuer wieder das 
gemeinsame Frühstück, diesmal beim Wirt St. Ura, wozu 
Bürgermeister Allerstorfer alle Familien, welche im vergan-
genen Jahr Nachwuchs bekamen, einlud. Die Zusammen-
kunft trug zum Kennenlernen untereinander bei und GR 
Veronika Schirz, Obfrau des Familienausschusses, brachte 
den jungen Eltern die Kinderbetreuungsmöglichkeiten in 
der Gemeinde etwas näher. Besonders erfreulich war die 
Teilnahme aller vier Jungfamilien. 

VALENTINA

Tanja Bürscher & Thomas Anderl
Pehersdorf 8/1 

REGINE REISINGER

hat die Prüfung zur 
Pflegeassistentin mit 
ausgezeichnetem Erfolg 
absolviert.
 

TIM

Sylvia &Martin Wakolbinger
Hopfenstraße 4 
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INFORMATION ZUM BREITBANDAUSBAU IN ST. ULRICH

Sehr geehrte Damen und Herren, 
Leben auf dem Land hat viele schöne Seiten und viele Vor-
teile, die wir alle, die sich für diesen Wohnraum entschie-
den haben, genießen!
 
So wie jede Medaille zwei Seiten hat, so ist dies auch mit 
dem Leben am Land. Ein Nachteil ist z.B. die aktuell noch 
geringe Abdeckung mit leistungsfähigem Breitband-Inter-
net, da der Ausbau in zersiedelten Räumen mit einer 
geringen Bevölkerungsdichte für Internet-Betreiber am 
freien Markt nicht gewinnbringend oder rentabel umge-
setzt werden kann.
Zur Verbesserung dieser Situation stellt der Bund für den 
Zeitraum 2015–2020 die sogenannte „Breitband-Milliarde“ 
zur Verfügung. Unternehmen, die sich bereit erklären, in 
„nicht rentablen“ Gebieten Breitband-Infrastruktur zu 
errichten, erhalten eine Förderung von etwa 50% der Bau-
kosten.

Man kann sich nun die Fragen stellen: Wozu braucht man 
Breitband-Internet? Braucht das wirklich jeder?

Tatsächlich ist es schwierig, diese Frage mit nur einem 
Satz zu beantworten. Arbeiten von zu Hause aus, digitale 
Anbindung an soziale Dienste, Videotelefonie, Inanspruch-
nahme von Fernkursen/Fernstudium, digitales Erstellen 
von Fotobüchern, Arbeiten/Speichern von externe Dateien 

– z.B. im Zuge von Hausarbeiten bei SchülerInnen und 
StudentInnen –, Besuchen von Mediatheken, Nutzen von 
Streamingangeboten oder Leben in einem „Smart Home“, 
das alles ist in vielen Ortschaften in der Region aufgrund 
der zu gering ausgebauten Internet-Infrastruktur zurzeit 
nicht oder nur eingeschränkt möglich. Da dieses häufig 
nur mehr dort tätig wird, wo eine ausreichende Inter-
net-Infrastruktur es ermöglicht ohne Problem online den 
Kontakt zu ihren Familien zu halten.

Diese Infrastruktur kann breitflächig aber nicht auf 
Knopfdruck errichtet werden. Es braucht Planung, einen 
Projektbetreiber und die Unterstützung der öffentli-
chen Hand. Diesen Herausforderungen haben wir uns 
als Gemeindekooperation nun gestellt und die Initiative 
„Glasfaser-Breitbandausbau Hansbergland“ ins Le-
ben gerufen. Unser gemeinsames Interesse liegt in den 
Gemeinden Auberg, Niederwaldkirchen, St. Johann am 
Wimberg, St. Peter am Wimberg, St. Ulrich im Mühlkreis 
und St. Veit im Mühlkreis darin, alles zu tun, damit auch 
wirtschaftlich nicht rentable Infrastruktur-Ausbau-Gebiete 
einen hochwertigen Internetanschluss erhalten.

Wir bitten Sie, nützen Sie die Möglichkeiten und infor-
mieren Sie sich wie auch Sie zu Ihrem „Fiber-to-the 
Home“ kommen! 

Medieninhaber und Herausgeber: ÖVP-Gemeindeparteiteilung St. Ulrich im Mühlkreis 
Obfrau:		  Veronika Schirz
Gestaltung:		 ÖVP St. Ulrich  /  Anna Aigner  /  Magdalena Allerstorfer
Die „St. Ulricher Gemeindezeitung“ dient zur Information der Gemeindebewohner und zur Berichterstattung 
über die Ereignisse in der Gemeinde. Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 2. Juli 2019
Berichte bis spätestens 2. Juli 2019 an anna.aigner73@gmail.com senden.
Titelbild: Masaaki Komori on Unsplash

IMPRESSUM



Seite 13MÄRZ 2019

INFORMATION

Mit der Zucht von Aberdeen Angusrindern haben Fritz und 
Gerti Breuer vom Stöcklhof schon im Jahr 2006 begonnen 
und seitdem tummeln sich auf den Weiden rund um den 
Hof unzählige dieser besonderen, gutmütigen und früh-
reifen schwarzen Rinder. Inmitten dieser Herde hebt sich 
aber einer besonders ab – der Angus Stier Williams ist der 
Star bei seiner Weiberschar. Er machte in den letzten Jah-
ren nicht nur durch seine Siege bei Landes- und Bundes-
rinderschauen auf sich aufmerksam, sondern er war lange 
Zeit auch der einzige Erzeuger, der bei seinen Kuh-Damen 
für den nötigen  Nachwuchs sorgte. Mittlerweile aber ist 
die Herde so groß geworden, dass er diese verantwor-
tungsvolle Aufgabe nicht mehr alleine bewältigen kann 
und hat - qualitativ mindestens so gleichwertig - Unter-
stützung vom Jungstier Thor bekommen.

Was macht Angusfleisch so einzigartig? 
Es kommt vom ca. 12 – 16 Monate alten Jungvieh, wird 
bis zu 14 Tage gereift, ist sehr feinfaserig sowie bestens 
marmoriert und eisenhaltig. Nicht zuletzt spiegelt sich die 
vorbildliche Haltung auf den saftigen Weiden und im groß-
zügigen Freilaufstall bei der guten Fleischqualität wieder.

Wie kommt ihr am einfachsten zu diesem  
Gourmet-Rindfleisch? 
Zu kaufen gibt es das Mühlviertler Angusfleisch vom Stö-
cklhof einmal im Monat nur über Direktverkauf im hofeige-
nen Verkaufsladen. Neben einer großen Fleischauswahl 
gibt es auch geräucherte Würste und Angusspeck, die eine 
herzhafte Jause erst so richtig herzhaft machen. 

Gleich vormerken: Der nächste Fleischverkauf ist am  
13. April 2019!

ABERDEEN ANGUS – 
DIE KÖNIGLSKLASSE BEIM RINDFLEISCH

Unser Angusfleisch gibt es alle 4 Wochen. Der Verkauf erfolgt nur auf Vorbestellung.

Den Temin des monatlichen Fleischverkaufs geben wir immer  
aktuell auf unserer Webiste bekannt:  

www.muehlviertler-angus.jimdofree.com

Fleischbestellungen nehmen wir entweder telefonisch oder per E-Mail entgegen.

Gerti & Fritz Breuer      Stöcklhof 1      4116 St. Ulrich i. M.      Tel: 07282 5048      Mobil: 0677 613 490 14      stoecklhofangus@gmail.com

Mühlviertler Angus vom Stöcklhof
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„MEI KINDHEIT“
 

A Häuserl am Berg obm, aus Stoa und aus Loahm,

des war unsa Kindheit, dort warn mia dahoam.

Zum Essn a Goassmülch, dazua nu a Brot,

es hat net vü gebm, aba mia habm nia Hunga ghat.

Nua wer des erlebt hat, der ka mi vasteh,

wann i sag, mia han arm gwen, aba trotzdem wars sche.

 

Koa Wassa, koa Strom, nua a Kerzn macht’ s hell,

a Häusl en Gartn drausst, iwa da Schwö,

und in a kloan Hüttn a Goaß und a Sau,

drum ham ma net ghungert, des woass i genau.

En an Bett mit an Strohsack, da drin han ma glegn,

vier Leit in zwoa Bettn, aba z’ friedn han mag wen. 

In d’Schui han ma ganga, oft zwoa Stundn lang,

bei Sturm und bei Regn und warn seltn krank.

D’Schuah, de warn austret und d’Joppn war dinn,

als Jausn im Rucksack nua a Stückö Brot drin.

Aba mia warn zufriedn, habms net anders kennt,

mia ham net vü ghat und warn net vawehnt.

 

Aus dem ganz kloanen Häuserl, in dem i geborn,

is im Laufe der Zeit a großes Haus wordn.

Mia Kinda va damals han de Altn va heit,

so hat se ois g’ändert im Laufe der Zeit.

Und wann i heut zruckdeng, dann is‘ fia mi klar,

dass de Kindheit trotz Armut wundersche war.

ERICH STOCKINGER – EIN 70ER!
Der bekannte Mühlviertler Mundartdichter gibt einen berührenden Einblick in seine karge Kindheit.  

Seine bodenständige Sprache ist sehr ausdrucksstark:

INNEHALTEN IM ALLTAG

Der kleine Erich im Alter von 5 Jahren
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„ A MENSCH“
 
Ob oana groß is oda kloa,
und ob er Geld hat, vü wia Stoa,
ob er gläubig is oda net,
ob er vü und recht gscheit redt.
Ob er fleißig arbeit, Tag und Nacht,
des is‘ net , was an Mensch ausmacht.
 
Ob er a Herz hat und a Gmüat,
a de Liab is‘, de ma gspüat.
Er kann a seine Fehla zoagn,
de ghern zu eahm, des is sei Oagn,
und wann er dann nu herzlich lacht,
dann woasst, was an rechtn Mensch ausmacht.

Lieber Erich!

Herzlichen Glückwunsch
zu deinem 70er!!!

Bleib gsund und heiter,
schreib fleissig weiter:
wir alle schätzen
deine originellen Texte!!!

KuUS

INNEHALTEN IM ALLTAG

Erich mit seiner Gattin Greti – auch sie hat eine dichterische Ader.
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AUS UNSERER SCHULE

NEUES AUS DER SCHULE

UNTERRICHT
Ein arbeitsreiches 1.Semester ist zu Ende gegangen. Die 
Kinder der 4.Stufe haben zum ersten Mal ein Zeugnis mit 
Ziffernnoten bekommen. Ein spannendes Ereignis. Alle an-
deren Kinder erhielten ein Zeugnis mit einer ausführlichen 
Beschreibung ihrer Leistungen. Durch die neue Gesetzesla-
ge werden in Zukunft auch die jüngeren Kinder wieder ein 
Zeugnis mit Noten bekommen.

KULTURELLES
Schon Tradition ist unsere Kulturfahrt nach Linz. Im Bruck-
nerhaus besuchten wir die Vorstellung „Der Zauberer von 
Oz“ ein Musical für Kinder. Die Aufführung  war sehr an-
sprechend und gefiel den Kindern.
Wir sahen heuer auch bereits zwei Schulfilme. Diese Ak-
tion geht von der Landesbildstelle aus und bringt das Kino 
sozusagen in die Schule. Beide Filme waren sehr beeindru-
ckend und pädagogisch wertvoll

SPONSORING
Die Raiffeisenbank Niederwaldkirchen verlängerte den 
Sponsor Vertrag für ein weiteres Jahr. Die Schule erhält 
74€ im Semester von der Bank. Ich bedanke mich auf 
diesem Weg recht herzlich dafür. Sie organisierte und 
bezahlte auch den Bus, der uns zur Leseolympiade nach 
Rohrbach brachte. 

GESUNDE JAUSE
Herzlichen Dank an alle Eltern, die mit so viel Aufwand 
und Engagement jeden Freitag eine gesunde Jause für die 
Kinder vorbereiten. Die neue Küche hat sich hier schon 
gut bewährt. Danke auch den Eltern, die entsprechend der 
Jahreszeit unsere Schule schmücken.

NACHMITTAGSBETREUUNG
Im zweiten Halbjahr finden wieder verschiedene Work-
shops statt, an denen die Kinder teilnehmen können. So 
gibt es Gelegenheit zum Tanzen, Trommeln, Klettern und 
Jonglieren. Auch ein Besuch im Funtasia und der Granit-
arena ist noch vorgesehen. Wir freuen uns, dass wir somit 
ein interessantes Angebot schaffen können.
Es wird auch eine Betreuung der Kinder  in den Ferien 

angeboten, wenn dies erwünscht ist. Gerade für berufstä-
tige Eltern soll das eine Unterstützung darstellen. Ent-
sprechende Erhebungen werden in den nächsten Tagen 
stattfinden.

SPORT
Endlich gab es wieder einmal genug Schnee in St.Ulrich, 
sodass wir unsere Langlaufschi benutzen konnten. Sogar 
das Eislaufen auf dem Teich war möglich. Außerdem ver-
brachten wir bei herrlichem Winterwetter zwei schöne 
Schitage auf dem Hochficht. Vielen Dank an Frau Gah-
leitner, die alles organisierte und den Eltern, die sich als 
Begleitpersonen zur Verfügung gestellt hatten. Die Kosten 
für die Busfahrt übernahm in einem Fall der Elternverein 
und die Liftkarten wurden vom Land OÖ. übernommen. 
Einige Male waren wir gemeinsam Schlitten fahren. Viel 
Freude hatten die Kinder auch mit dem großen Schnee-
haufen auf dem Parkplatz vor der Schule, den sie jede 
Pause mit Schaufeln bearbeiteten. Das nächste sportliche 
Ereignis wird der „Tag der Bewegung“ in der Woche nach 
den Osterferien sein.

Die Kinder freuten sich über genügend Schnee zum Langlaufen.

Die Schitage am Hochficht waren auch ein voller Erfolg.
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AUS UNSERER SCHULE | SPIELGRUPPE

SPIEGEL-TREFFPUNKT ST. ULRICH –  
SPIELEN, LERNEN, LEBEN

Nach einer kurzen Weihnachtspause startete der  
SPIEGEL-Treffpunkt mit den beiden Eltern-Kind-Gruppen 
am Dienstag- und Freitagvormittag in das neue Jahr. 
Neu im Team sind Ursula Wögerbauer-Koppler und Tanja 
Fiedler, die seit Jänner die „Kleinen Zwerge“ am Freitag-
vormittag leiten. Ingrid Kepplinger und Manuela  
Peinbauer sind weiterhin für die „Kleinen Riesen“ am 
Dienstagvormittag zuständig und Nicole Atzlesberger 
obliegen alle organisatorischen Aufgaben im Rahmen der 
Treffpunktleitung.

GEMEINSAME FASCHINGSFEIER
Bei unserer gemeinsamen Faschingsfeier eine Woche vor 
dem Faschingsdienstag wurde getanzt, gesungen und ge-
spielt. Die Raiffeisenbank St. Peter/Wbg. versorgte uns mit 
köstlichen Krapfen. Dafür bedanken wir uns ganz herzlich!

SPIEGEL-ELTERN-KIND-TURNEN 
IM WINTER
Während der Wintermonate gab es zusätzlich für alle Kin-
der von zwei bis drei Jahren ein Eltern-Kind-Turnen unter 
der Leitung von Barbara Karlsböck aus Neufelden und 
Theresa Hofer aus Kleinzell .Die beiden sind Kindergarten-
helferinnen und begeisterten die Kinder und ihre Eltern 
mit tollen Bewegungsstationen, Liedern und Spielen. Wir 
danken den beiden für ihr Engagement und die kreativen 
Sport-Ideen!

– Nicole Atzlesberger

VORSCHAU
Ein Höhepunkt für die 2,Klasse werden sicher die Linztage. 
Sie finden vom 6. bis 8.Mai statt.
Die Vorbereitungen sind schon angelaufen. Finanziell 
werden diese Tage vom Elternverein und der Gemeinde 
St.Ulrich unterstützt.
Auch die Erstkommunion wird wieder durch Kinder aus 
unserer VS mitgestaltet.
Die erste Schülermesse nach der Winterpause findet am 
Dienstag in der 2. Aprilwoche als Ostergottesdienst statt. 
Im Juni ist ein Schulfest geplant.

Eine erfüllte Karwoche und ein frohes Osterfest wünscht 
euch
VD Inge Fernando 
 

Leider ist uns bei der letzten Ausgabe bei dem Bericht „Wan-
dertag“ ein Fehler passiert. Der Familienname ist 
Hofer vulgo Steininger – nicht Kepplinger.  
Wir entschuldigen uns für dieses Missverständnis.
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HEILING >< HEILIG – EIN KUNST-WANDERWEG

Geschätzte St. UlricherInnen, dieses Jahr habe ich für 
die im August stattfindende Sommerkunstausstellung 
im Steinhaus den Wiener Maler und Musiker Kurt Heiling 
eingeladen. Denn nicht wirklich überraschend ist dem 
in einem Pfarrhof in Niederösterreich lebenden Heiling 
zuallererst aufgefallen, dass die umliegenden Orte alle 
ein „Sankt“ im Namen führen und andererseits auch eine 
Vielzahl an Marterln,  und Bildstöcken die Straßen und 
säumen. Eine Thematik, auf die Kurt Heiling in seiner 
ganz eigenen künstlerischen Art und Weise im Oberzauner 
Steinhaus antworten will. 
So werden also Heilings Figuren 2019 ins Steinhaus ein-
ziehen und dort in ihren speziellen Marterln für die Zeit 
der Ausstellung ihr Zuhause finden. Aber weil Kurt Heiling 
im Grunde seines Herzens am liebsten in „multikünstleri-
schen“ Projekten denkt und arbeitet hat er nicht nur sein 
Spinett mit dabei, sondern hat auch die Performance-
künstlerin freiinsilvia gebeten seinen musikalischen 
Auszug aus dem Steinhaus hinauf auf den Heuboden zu 
begleiten. Denn auf dem Heuboden trifft die Musik und 
vielleicht auch noch anderes Überraschendes auf eine 
weitere inszenierte Welt: Ich habe die Gemeinde St. Ulrich 
und den Verein Liebenswertes St. Peter, der sich heuer 
unter anderem der Pflege der Marterl, Säulen und Bildstö-
cke der Gemeinde verschrieben hat, zur Zusammenarbeit 
eingeladen.

Eröffnung der Sommerkunst im Steinhaus ist am  
18. August 2019, 14.00 Uhr. 
Die Gemeinde St. Ulrich ersucht alle Bürgerinnen und 
Bürger auf deren Grundstücke sich Marterl oder Bildstö-
cke befinden, diese am Gemeindeamt zu melden. Soweit 
Hintergründe dazu bekannt sind, wären diese natürlich 
sehr interessant und hilfreich für die bevorstehende Aus-
stellung.

– Anita Prammer
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Speckverkauf im Wirtshaus Lang

April: Bärlauch und Spätzialtiäten vo Lamm
Mai: Maibock und Spargelzeit!
Juni: Salat- und Gemüsewochen

Jeden Dienstag Burgerabend!

Pizzen auch zum Mitnehmen! 
Steak vom Angus vom Stöcklhof & vom  
Zebu vom „Baumgartnerhof“+43 (7282) 8077    www.gasthaus-lang.at
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WINTER CHECK
Den wöchentlichen „Winter-Check“ in den Monaten Jän-
ner bis März 2019 hat wiederum „Manuela“ als Fitnesstrai-
nerin übernommen.
In den beiden Donnerstag-Einheiten haben unter profes-
sioneller Anleitung 15 Damen und 14 Herren teilgenom-
men. Im Focus standen wiederum die Bereiche Ausdauer, 
Schnelligkeit und Kraft.

MITTWOCH DʼURINGER TURNEN
Mit dem „Mittwoch d‘Uringer Turnen“ wurde ein sehr ab-
wechslungsreiches Programm mit unterschiedlichen
Vorturnerinnen und Schwerpunkten für Frauen ins Leben 
gerufen. Unter dem Motto „Bewege dich gesund“ – haben 
in den letzten 5 Monaten beachtiliche 46 bewegungshung-
rige Frauen am wöchentlichen Fitnessprogramm teilge-
nommen. Mit Wirbelsäulengymnastik – Kraft und Ausdau-
er – Piloxing und Workout – Yoga – Aerobic und Callanetics 
konnte ein sehr attrakives Programm geschaffen werden.

TOLLE WINTER- UND LANGLAUFKULISSE
So anspruchsvoll der heurige Winter mit dem vielen 
Schnee für so manchen Hausbesitzer und die Gemeinde 
auch war, umso schöner war die tolle Winterkulisse.
Nach einigen Jahren hatten wir im letzten Winter wieder 
eine tolle Langlaufloipe „direkt vor der Haustür“.
Ein großer Dank an die „Loipen-Crew“ aus St. Peter und St. 
Hans – namentlich an  Guido Strasser und Florian Atzles-
berger – für die tolle Loipenpräparierung. Ein großer Dank 
auch an die Grundbesitzerfamilien, welche uns erlauben 
über ihre Wiesen und Felder eine wirklich attraktive Loi-
penführung zu gestalten .

BODY WORKOUT MIT ANDREA HÖLZL
Staatlich geprüfte Fitness Instructorin Kraft (BSPA) 
aus Kleinzell
Ich biete 5 Workouts jeweils Samstags ab 
27.04.2019 von 17:00 – 18:00 Uhr für Jugend-
liche ab 14 Jahren an.
Es handelt sich bei dem Training um funktionelle 
Fitnessübungen für mehr Kraft, bessere Haltung, 
Koordination und gesteigerte Ausdauer. Für 
einen gezielten Ausgleich zum Bewegungsman-
gel soll das freudige Bewegen im Vordergrund 
stehen! Und das Beste daran: in der Gruppe 
macht einfach alles viel mehr Spaß! Das Training 
findet je nach Wetter – in der Turnhalle oder im 
Freien statt. Achte darauf dass Du dich je nach 
Temperatur entsprechend kleidest. Festes Schuh-
werk bzw. Hallenschuhe und Trinkflasche unbe-
dingt erforderlich! 
FRAGEN und ANMELDUNG UNTER: 
 0680/131 70 70 Andrea Hölzl oder 
0664/734 74 210 Vroni Schirz  
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„SPINING-FAKTEN“ DER HEURIGEN SAISON

Die mittlerweile 6. Spinning-Saison wurde wieder mit 
großem Eifer durchgeradelt. Die Motivation, Pünktlich-
keit und Verlässlichkeit unter Mitglieder ist großartig (80 
Stamm-Mitglieder + rd. 25 Gäste aus Niederwaldkirchen 
und St. Peter/Auberg).

Ein herzliches Dankeschön an die eifrigen Mitglieder und 
zuverlässigen Instruktoren die immer wieder für Abwechs-
lung in den Trainingseinheiten sorgen.

TENNIS-NEWS
Kinder- und Jugend-Tennistraining 2019:  
Gruppeneinteilung am Freitag, 3. Mai
Treffpunkt um 17:30 Uhr im Clubhaus
Teilnehmer sowie  Neueinsteiger bitte bei Hans Stelzer  
anmelden (Tel. 0688/8159297)

Aufstockung des Equipements auf 19 BIKES

80 Stamm-Mitglieder (+ 25 Biker als Gäste aus NWK/St. Peter/Auberg)

130 Spinning-Termine von Anfang November bis Ende März (Regeldauer 60 MIN)

2.007 Spinning-Einheiten › 2.200 h am Rad

81 % Auslastung von 19 Bikes

UND HIER DER FAKTEN-CHECK:
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FEUERWEHR

FREIWILLIGE FEUERWEHR NACHRICHTEN

Die heurige Übungssaison steht unter dem Zeichen des 
Leistungsabzeichen Branddienst. Dabei werden Themen 
wir Fahrzeug- und Gerätekunde, sowie die Absolvierung 
von verschiedenen Brandszenarien abgeprüft. Unser Ziel 
ist, mit 3 bis 4 Gruppe á 9 Feuerwehrer zur Abnahme am 
5. Oktober anzutreten. Dazu haben wir unsere Gruppen-
übungen neu aufgestellt, damit die Intensität erhöht wird.

Durch die gemeindeübergreifende GEP (Gefahren und 
Einsatz Planung) ergeben sich für unsere Feuerwehr einige 
Änderungen. Einerseits wurde wir aufgrund der Anzahl der 
Haushalte auf Pflichtbereichsklasse 2 hochgestuft. Ande-
rerseits müssen wir in naher Zukunft unseren Fuhrpark 
anpassen, d.h. in den nächsten Jahren müssen wir einen 
Tankwagen anschaffen und längerfristig unser LFB (Lösch-
fahrzeug mit Bergeausrüstung) durch ein KLF (Kleinlösch-
fahrzeug) ersetzen. Wir gehen von einer Investmentsumme  
von ca. € 400.000,-- aus, die zu 75% durch Förderungen 
abgedeckt ist. Die verbleibenden 25% bzw. € 100.000,- 
werden wir zwischen Gemeinde und Feuerwehr aufteilen.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir bitten alle Feuerwehrmitglieder, und besonders deren 
Frauen und Mütter, die Termine zu notieren und auch an 
den Übungen und Ausrückungen verlässlich teilzunehmen. 

Besucht uns regelmäßig auf unserer Homepage  
www.ff-st-ulrich.com

www.raiffeisen-ooe.at

Raiffeisen erfüllt mehr
Wohnträume als jede andere 
Bank in Oberösterreich.
Beim Bauen und Wohnen sollten Sie auf den richtigen Partner vertrauen. 

Die erfahrenen Wohn- und Förderspezialisten von Raiffeisen OÖ bieten 
Ihnen mit dem Raiffeisen Wohn Service das perfekte Rundum-Paket für 
Ihr neues Zuhause:

 n Ansparen mit Plan
 n Immobiliensuche
 n Finanzierung & Förderungen
 n Absicherung von Familie und Eigenheim

 
Realisieren Sie jetzt Ihren Wohntraum und reden Sie mit Ihrem
Raiffeisen Berater!
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FEUERWEHR

FF VERANSTALTUNGEN 2019 – JAHRESPLAN

KW TAG DATUM VON BIS THEMA

14 Samstag 06.04.2019 15:00 17:00 Frühjahrsübung

15 Freitag 12.04.2019 20:00 22:00 Funkübung Plöcking

18 Freitag 03.05.2019 19:30 20:30 Florianimesse Niederwaldkirchen

19 Freitag 10.05.2019 19:00 21:00 Gruppenübung Gruppe A

20 Mittwoch 15.05.2019 20:00 22:00 Funkübung St. Martin

20 Freitag 17.05.2019 19:00 21:00 Gruppenübung Gruppe B

21 Freitag 24.05.2019 19:00 21:00 Gruppenübung Gruppe C

23 Freitag 07.06.2019 19:00 21:00 Gruppenübung Gruppe A

24 Freitag 14.06.2019 19:00 21:00 Gruppenübung Gruppe B

25 Donnerstag 20.06.2019 09:00 10:30 Fronleichnamsprozession

26 Freitag 28.06.2019 19:00 21:00 Gruppenübung Gruppe C

27 Sonntag 07.07.2019 09:00 17:00 Frühschoppen

36 Freitag 06.09.2019 14:00 17:00 AEÜFBÜ Kleinzell – Abschnittsübung

36 Freitag 06.09.2019 19:00 21:00 Gruppenübung Gruppe A

37 Freitag 13.09.2019 14:00 17:00 AEÜFBÜ St. Peter – Abschnittsübung

37 Freitag 13.09.2019 19:00 21:00 Gruppenübung Gruppe B

38 Freitag 20.09.2019 19:00 21:00 Gruppenübung Gruppe C

40 Samstag 05.10.2019 16:30 19:00 Leistungsabzeichen

41 Freitag 11.10.2019 20:00 22:00 Funkübung St. Ulrich

41 Samstag 12.10.2019 15:00 17:00 Herbstübung

45 Freitag 08.11.2019 20:00 22:00 Funkübung Altenfelden

49 Samstag 07.12.2019 19:00 21:00 Jahreshauptversammlung




